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Muste der anwesenden
Fremden. Einrückungsgebühr für

.♦das Bade - Blatt:
Di« 5 mal gesp. Petitzeile 22 Pfg.
Die 3 mal gesp. Petitzeile Bebender
Wochen -Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm JO Pffl. Die
3mal gesp. Rekiamczeile nach dem
Tagesprogramm Mb. 2.—. Êinmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif. Ä
Bei Wiederholung wird Rabatt

.. . bewilligt.

Anzeigen -Annahme:
*>ei der Geschaftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-

i Elp «diiioneu .—Anzeigen müssen bis
j 10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge-

' L̂ riebsven Tagen wird keine Ge-
wäbc übernommen , c

i2li0spreis
W. Amtsblatt)

'iaht L . mit,. J ’
H Brinnsrlohn| 1.80
1810San innerhalb

“ad Österreich
*” . . 3 .60
Tunern der Hauptliste
30Pfg.
Hummern 10 Pfg.

Geschäftsleitung
Nr. 3690 . *

51. Jahrgang,Freitag , 23
Möglicherweise kann auch alsdann durch Zuzahlung
ein Kriegsanleihestück von 100 Mark erworben werden.
Die Vereinsbank macht weiter wiederholt bekannt, dass
die Kündigungsfristen für Spargelder zum Zwecke der
Kriegsanleihezeichnungen aufgehoben sind und für
Lombarddarlehen ab 1. April d. js . zu diesem Zwecke
5 7 * und gegen Verpfändung von Schuldscheinen der
Bank 5 Prozent Zinsen berechnet werden . Als weitere
Erleichterung der Zeichnung sind auch die Schalter
der Vereinsbank nachmittags von 3 bis 4 Uhr , ausser
Samstags, dem Zeichnungsverkehr geöffnet.

— Rhein- und Taunusklub Wiesbaden. Der letzte
Vortragsabend war von einer zahlreichen Zuhörerschaft
besucht. Der Vortragende , Herr Ingenieur Tschernig,
hat in Wort und Bild die Führung einer herrlichen
Winterwanderung von der Stadt Eiserne Hand, Hohe
Wurzel—Hallgarter Zange , Langenschwalbach mit eurem
Abstecher nach dem Aartal und über ChauSseehaus—
Dotzheim übernommen und den Anwesenden die präch¬
tigsten Winteiiandsehaften aus unserem westlichen
Taunusgebirge mit phantastischen Baumgruppen und
eigenartigen Felsbildungen im Schnee-, Eis- und Rauhreif¬
schmuck in etwa 100 vorzüglichen Lichtbildern auf der
Leinwand vor Augen geführt . — Am Sonntag findet eine
Nachmittaffswanderun?  statt , die kurz wie

EiĴselteehaft und Kurleben.
Sr ^ ne Offiziere  und O f f i z i e r sd ame n:
,St Hptm . Barenwitz (Essen ), Hptm . Faber,
W - Grävenitz mit Gattin (Flensburg ), Ltn.

I.tn 'u berg)>Frau Major Kuschel (Freiburg ), Ltn.
! Mahner, Frau Hptm. von Mikusch-Buchberg,
ilt v n’ I tn  Röhrbein (Mühlhausen), Oberstltn.
Aie Schellerer (Ludwigsburg ), Frau Hptm.

tni- r  . Stöt>e, Offiz, von Tagenhardt , Offiz.
% m Gattin (Graudenz ), Obltn . Zaboranski mit

iS ^iberg); Major Kämmerling (Berlin).

für Kriegsabende beschlossen, seine Tätigkeit in der
Veranstaltung von Kriegsabenden wieder aufzunehmen.
Um so mehr glaubte er das tun zu müssen, als so ent¬
scheidende Dinge in aller Welt in diesen Wochen ge¬
schehen. So wird er am Sonntag,  den 25. März,
abends 8 Uhr im Saalbau der Turngesellschaft seinen
nächsten Kriegsabend veranstalten . Den Vortrag wird
Herr Direktor Maurer halten über : „Die finanziellen
Kräfte Deutschlands “. Herr Stadtverordnetenvorsteher
Albert! wird den Abend leiten. Auch für ein reiches
künstlerisches Programm ist Sorge getragen . Der Aus¬
schuss rechnet auch nach der längeren Pause auf die
Treue seiner alten Besucher. — Der Vorverkauf der
Eintrittskarten (20 Pf. einschliesslich Kleidergebühr)
findet zur gewohnten Stunde im Saalbau statt.

— Konzert Frau Hans-Zoepfiel. Die Sängerin wird
in ihrem Konzert am 26. März im Kasinosaal die
reizenden Kinderlieder des Berliner Generalmusik¬
direktors Leo Blech: Spielende Kätzchen , Die bösen
Bienchen, Strampelchen, Hannchens Himmelfahrt, Heim¬
kehr vom Feste singen . Diese Erzeugnisse zählen zu
dem Allerbesten, was die moderne Gesangsliteratur her¬
vorgebracht hat.

fm. Im Residenztheater tanzte Eva Baum mit den
Mägdelein ihrer hiesigen Schule für harmonische Gym¬
nastik und Tanzkunst . Die Darbietungen bestanden aus
recht reizvollen Tänzen nach der Musik von Schubert,
Rubinstein, Beethoven und erbrachten den Beweis, dass
nie Dame wohl die Kunst und das Vermögen besitzt,
ihren Schülern alle Gesetze von Schönheit und
Rhythmus beizubringen , das liebevolle Verständnis für
den Sinn der Musik und die Grazie der Linie und Be¬
wegung zu wecken. Die Freude am edlen Tanz , die
aus den jungen Körpern strahlte , war auch ein Genuss,
der sich zu dem hübschen Eindruck des Abends noch
gesellte. Das volle Haus spendete in Anerkennung der
vielen Mühe herzlichen Beifall.

— Residenztheater. Das Lustspiel „Wie fessle ich
meinen Mann ?“ von Hans Sturm gelangt am Samstag
und Sonntagabend zur Darstellung . Sowohl Ausfüh¬
rung als Form des Stückes, das den Namen „Lustspiel“
in jeder Weise rechtfertigt , sind so eigenartig , dass
viele überraschende özenen das Publikum sehr lustig
stimmen dürften . — Sonntagnachmittag wird der
Schwank „Die Diener lassen bitten“ zu halben Preisen
gegeben . Zwischen 6y2 und 7 Uhr abends halten von
jetzt ab auf Wunsch für Besucher des Residenztheaters
die Wagen der roten Linie (Nr . 2) Ecke Luisenstrasse.

»ach der heutigen Fremdenliste u. a. ein-
ra u von Benekendorf und von
r g,  die Gattin des Botschaftsrats , mit

M Bedienung aus Homburg v. d. H. —
Reg-Rat Freiherr von Besch witz
aus  Obercderwitz im Hotel Goldener

Kieuznsu
«. Berlin-

'Ueste aus Wiesbaden.
Unsere Postbezieher

,e Neubestellung des „Badeblattes“ für das
Jahr jetzt vorzunehmen . Da die Post in-
*mangels jetzt eine längere Zeit zum Aus-
^itungsbestellungen braucht , ist die so-
^fung unbedingt erforderlich.

(]e,atl Skeitsk° nzert . Die Wiesbadener Orts
e‘hp e0 ver FGttenbundes Deutschei
Äll n̂ rt anst altete im kleinen Saal des Kurhauses
Vg ^ ]UUm  besten der Hinterbliebenen unserer
S > >rt Uof ineh€ lden. In der Grossh . Hess.

Nistin 111 Frau  Hedwig Marx - Kirsch  trat uns
% A$tri  Res enthregen, deren Leistungen mit vollem
\ Akl P®odetea Beifall verdienten. Sie eröffnete
'1 Beethovens „Mondscheinsonate “. Ihr

Talent liess sich namentlich auch
7 !t 7 : Sje /mapsodie von Brahms erkennen. Auch
(SliV’' v'el t r 6ine bei Fra uen seltener anzutreffende
(iSin!1 siche lemPerament. Oie Technik ist selbstver-
v' A1.7 er  Stü iC'' e Interpretation Schubertscher und

'br Uno- C*e War  reizend und liebenswürdig . Für
5 ^ V°n Werken von Beethoven und Brahms

^nLSdi eeSer  hochbegabten Spielerin nur emp-
lH )7 ivere -pln£ etwas schwerblütigere Auffassung
li %<! lr  ßtrerki ik dem  Charakter dieser Tonmeister
J 'Ui'.f 'vhrjj: ; Zu  werden . (Cis-moll-Sonate 3. Satz !)

’k tl 7n t 7t er Weise hatte Frau Regierung  s-
ü!% ‘Ast C|° n Meister  ihre edle Sangeskunst
v,,̂7 ,Ausdr, Vaterlandes gestellt. Sie sang mit

vw ^arr] ^ vermögen Lieder von Schubert,
IhSä]|r allen, 7 ra uss und Wolff. Frau von Meister
A , vornehmer und geschickter Text-
C ’nAe Lj C(| UllS und Ton der heiteren Lyrik zu
<li(!%7 r vvj ec| er  hinterliessen nachhaltigen Eindruck

CfcHig Wurden Zugaben verlangt und auch
W, In Beifall und Blumen stattete
ijfSÄL Dank ab.

ÜK' Nachdem jetzt die Heizungs-
Verwunden sind , hat der Ausschuss

Pünfci?<r;»« v
Sumo. f

tmg-  *
1. «"dst>Pausen* ,

Vorfrühlingsabend.
Bin kühler Windhauch kommt von Ost geflossen

Und zieht erschauernd über’s graue .Feld.
Er birgt in seinen Mantelfalten
Den ersten Odem einer müden Welt.

Ein leises Plätschern nur tönt durch die Stille,
Vom Bache, der die ersten Blüten weckt.
Die dunkle Erle in dem feuchten Grunde
Ihr schläfrig Haupt zum klaren Himmel reckt.

Zum Himmel, der mit flutend Purpurgolde
Die fernen Wälder licht umsäumt.
Zum Himmel, wo in Silberzittern
Der erste Stern vom nahen Lenze träumt.

Und wer das Wort der ersten Frühlingsnäckte
Und wer den Hauch des Windes kann versteh ’n:
Dem künden sie in gottverklärter Sprache
Den hehren Sang vom ew’gen Aufersteh ’n.

Hans Gäfgen (Wiesbaden)

Aus Geld wird Munition. Munition spart deutschesB
Drum zeichne jeder, soviel er kann, Kriegsanleihe.

— Kriegsanleihe. Wie aus dem Anzeigenteil er¬
sichtlich, ist die V e r e i n s b a 11k W iesbaden,
E. G. m. b. H., auch dazu übergegangen , um jeder¬
mann die Beteiligung an der 6. Kriegsanleihe zu ermög¬
lichen, Anteilscheine im Betrage von 10, 20 und 50 Mark
auszugeben . Die eingehenden Beträge werden wie vor¬
geschrieben in Kriegsanleihe angelegt und können nach
Ablauf zweier Jahre nach Beendigung des Kriegs¬
zustandes die Anteilscheinbesitzer die Einlösung zum
Börsenkurs zuzüglich 5 Prozent Zinsen verlangen ; im
andern Fall erfolgt die Gutschrift auf ein Sparbuch.

.Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller , Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke Wilhelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.
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Nachmittags-Konzert.
4 okr . 78 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorcbester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Vorspiel zur Oper , Loreley “ . . M . Bruch
2 . Fackeltanz in C-mol! .0 . Meyerbeer
3 . Meditation . . . J . S . Bach -Gounod

Violine -Solo : Herr Konzertmeister K. Thomann.
4 . Peer Gynt -Suite Nr. 2 . . . . E . Grieg

I . Der Brautraub (Ingrids Klage ).
II . Arabischer Tanz.

HL Peer Gynts Heimkehr (Stürmischer
Abend an der Küste ) und Solveijgs Lied.

5.  Andante cantabile . P . Tschaikowsky
H Tonbilder aus dem Musikdrama

.Die Walküre “ . R - Wagner

Abend*Konzert.
g Uhr. 79. Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer

Kurkapellmeister
1. Ouvertüre in D-dur . .
2 . Fantasie aus der Oper „Die

Zauberflöte “ . . . ■ • •
3 . Variationen aus dem Kaiser-

Quartett . - -
4 . Fantasie aus der Oper „Fidelio“
5 . Meeresstille und glückliche Fahrt

Ouvertüre.
6 . Fantasie aus der Oper . Der

fliegende Holländer * . . •

W . A . Mozart

Jos . Haydn
L . v. Beethoven

Stak
kühn.

%U a<* tgut.
i , “Urea«. . . .

124 n . 242.
lS ^ . 5 «.

4 1842.

Kaiser Friedrich
Neues städtisches Badhaus und Inhalator*)

Thermal- und Süsswasserbäder, Kohlensäur̂ eli
Sauerstoffbäder, Römisch- Irische und Datwj pf.
Flol t̂ricrh * I irhthärior . Wärmehehandlung 11 jAmElektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung.jlarb#
Tyrnauer, Fangopackungen, elektrische was
Wasserkuren, Massagen, Moor- und Sanava ^

Raum- und Apparat-Inhalation mit Wiê - E ?,_ _ _ jparai - miiaiauuu um *r  AU'-
Thermalwasser, \)Zeilbacher Schwefelwass n ^ c|t(
rischen Oeien etc. .Sauerstoff-Inhalation, Pneui
Apparate.

* Trinkkur an der Adlerqueh ®̂

^ " Pia tz2

Jadzenkfeiber, THäntef
Besucffsßfeiber

Eigene 7ffass~Sc0neiberei

1 Hertz
• / Langgasse 20

Tffoberne JCCeiberstoffe
Seidenstoffe

Bfusert, llnterröcüe

«ÜL-Är„ ';» ^ si“ z
C«f, ü Aicujto

n hör.
' '' l'  Rniptiu•»»sterial«

' °-Bdor!
ttrg v. und voj

4. H.
1;Van p', " armen

S ! N- Rad uni

Kasinosaal Friedrichstrasse 22.
Montag , «len 26 . Mära , abends 7 1j.2 I hr:

Lieder - Abend
Frau Dr . Hans -Zoepffel

Hofopernsängerin.
Am Klavier : Julius Ernsthaft,

(Lieder von Schubert , Scheinpflug , Hugo Wolf ! u . Leo Blach .)
Eintrittskarten : numeriert zu 4 u . 3 ML , Sitze zu 2 Mk.
bei Hoflieferant Heb . Wolff,  Wilhelmstrasse 16 , und an

der Abendkasse . 1166

X ^ nv tUV,tz-
(XURin<r\ -‘Di ,, • vlzey
Xk ’, j>1‘ Hotol 'bcs

W* kr. I, ; “'liHK‘1'.
^ " ü '" 4 “ >’

l'r| Herl

* °blciiü:v u,. ■■‘•cn
B ] 1

Fr ankfurterstr . 5 Minuten
von der Wilhelm str.

Haverlah,

KM!!'":: «»»"

Kriegsabende
im grossen Saale der Turngesellschaft , Schwalbacher Str . 8

. ' / »odesbe
Itift. Dr,

emde

W 1 4 4 "' 4

/4i . .Abend : Sonntag, den 25. März, abends 8 Uhr.
Leitung : Herr Stadtverordneten -Vor t̂eher Justizrat Dr . Alberti.

Mitwirkende : Fräulein Hertha Arndt (Geige ), Frau Volk (Gesang ) und
der Chor der Städtischen Oberrealschule (Leitung Herr Würges ).

Vortrag s Herr Direktor Dr. Maurer:
Deutschlands Finanzkraft Im Krieg . Mit Lichtbildern.

Eintrittspreis 20 Pfg . (einschliesslich Kleidergebühr ). 1167
Vorverkauf am Sonntag von II —1 und von 3—4 Uhr am Saaleingang.

Hotel KoJ $ei3tofr
'Wiesbaden

% jBl. 4 Höi,
f> U;

""»‘r/iönr -j
m,
Ä % «i*tn>.

„ X 'A -, ' • Kfm ., i
iSif ' .. :' W|

V, "’desbergILUr ' 4 D-r.

FOTO -ELEKTRA
WIESBADEN , MICHELSBER6 1, neben dem Salamanderhaus.

Haltestelle der Elektrischen Linie 2 (rot ) und 3 (blau ).
Erstklassige Kmistanstalt für Lieferung von Miniatur -Bilder und für

Reisepässe . — Postkarten -Aufnalimeii , Moderne Photos.
YCrgrösserungen in neuzeitlicher Aufmachung u, künstlerischer Herstellung.

Aufnahme 8—7. Sonntags 10—2 Uhr . 1144

Da $ $cliön$ie Hotel uBadhaufc
in der be $ten u .ruhig $fen ta¬
ge

Fro $pehf

r / ( oerwer Nachf c . , , , ^
Inh. : B. Böhr . SpSZUllVerKällf

für

Damen -Hutformen
Langgasse 14
Ecke Schützenhofstrasse.

' ' ' 'denburi

Neue Direkt 011
H . E.

Sechste Kriegsanleihe
Blag , heppscfaaftl . möbl.Wohn- und Schlafzimmer

findet Dauermieter Kapellcnstr , 48.

Zur Förderung der Kriegsanleihezeichnungen bringen wir Königliche Schauspiele.
folgende von getroffenen besonderenunserer Genossenschaft
Maisnahmen zur Kenntnis:
1. Die Kündigungsfristen für Spareinlagen sind aufgehoben.
2 . Für Lombardvorschüsse werden ab 1. April 1917 5 Vs°/o»

gegen Schuldscheine der Vereinsbank 5 °/ i) Zinsen berechnet,
3 . Um Jedermann die Zeichnung zu ermöglichen , werden Anteil¬

scheine von 10.— , 20 .— , und 50 .— Mark ausgegeben . Die
Rückzahlung erfolgt zum Börsenkurs 2 Jahre nach Ende

Freitag , den 23. März 1917.
64 . Vorstellung.

29 . Vorstellung Abonnement D.
Könige ,,

Ein Schauspiel in 3 Aufzügen
von Hans Müller.

Anfang 7 Uhr.

des Krieges , zuzüglich 5 °/0 Zinsen , oder durch Gutschrift auf
ein Sparbuch.

4 . Unsere Schalter sind zu Zeichnungszwecken auch nachmittags
von 3— 4 Uhr , ausser Samstags , geöffnet.

Wiesbaden, den 21. März 1917. lies

Yereiusbank Wiesbaden,
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Grescliäftsgebäude: Mauritiusstrasse 7.

Residenz-Theater.
Freitag , den 23. März 1917.

Abends 7 Uhr.
21. Volks -Vorstellung . Kleine Preise!

Kinder der Freude.
Drei Einakter von Felix Salten.

Von ewiger Liebe.
Komödie.

Spielleitung : Feodor Brühl.
Auf der Brücke.

Komödie.
Spielleitung : Hans Flieser.

Lebensgefährten.
Komödie.

Spielleitung : Feodor Brühl.
Anfang , 7 Uhr . Ende gegen 10 Uhr.

1046

Kinephon-Theater
Tannnsstr . 1

Vornehme Liohtsplale.
20.- 23. März 1917.

Schwert und Herd.
Schauspiel von Dr. Fritz Skowronnek.

Dargestellt von Solokräften
des Kgl . Schauspielhauses , Berlin,

zum Besten der Kriegsfürsorge.
Mackensen ’» Donauübergang.

Ein weitererFilm der amtl .Kriegsserie.
Ein Dokument von weltgesch. Bedeutung.

Reichhaltiges Beiprogramm.
Für Jugendliche bei halben Preisen

genehmigt.
Gewöhnliche Preise.

Vom 20.- 23.
Das Bildnis

Grosser Lustsp iei  pf ®*“*' 1i0
Poutresina und ‘ rf<*

GGGGGsOOAZG

Eine Fahrt auf de”1
Zum I - .

„Trau gjj.

111U

blossen
fflen fiir,

KöstL Anna ^ ül e‘
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L .RETTEN MAYER Verpackung.
Möbeltransport und Lager.

Tages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 21. März 1917.

Tlr Hauptm .. Essen
1 ; , '»'sterialdir .. Gel

Zur Sonne
Nassauer Hoi
Prinz Nikolas
Villa Borussia

eheiinrat . Strassburg
Europäischer Hof

"ml von Hindenburg , Fr . m. Begl . u . Bed .,
Luisenstr . 13

Wiesbadener Hof
Fürstenhof

Pension Wenker -Paxmanu
b -»», - ja<'men
B*tr Vi)„ H'Xi Diirkhe

Fr ., Rendsbur

)L‘ 3r ~v‘ ■•■' ui ivucrui »
^Hr ^Sfehwitz , Hl . Geh . Keg - Rat m . Fr.

K«|d. Al zev
Hotel bo Lüneburg;

Hier, Essei»
m. Er ., Berlin

,ei‘» Berlin

En in.

Goldener Brunnen
Augjenheilanstalt

Zinn neuen Adler
Augen heilaus t alt

Vater Rhein
Reichspost

Motel Koyal
Marga rethenhol
Margarethenhot

Reichspost
Gast hol Krug
Prinz Nikolas

Uildesheim
Schwarzer Bock

Grüner Wald
Palast -Hotel

Evang . Hospiz
Neroberg -Hotel

Augenheilanstalt
Grüner Wald

Evang . Hospiz
Reiehspost

Villa Borussia
Nonnenhot

El her Leid
Berlin

Ossent
Rose

neuen Adler
Grüner Wald

Neroberg -Hotel
Kaiserslautern

Europäischer IIo k
!*r eu ssisch er I to i

Hotel Berg
Augenheilanstalt.
Villa Jliipprecht

W iesba den er Hof
Reichspost
Kaiserhof

Zum neuen Adler
Schwarzer Bock

Grüner Wald
Zur guten Quelle

Elensburg
E uröpii ischer 1Io f
Wiesbadener Hof

Hotel Vogel
Villa Royal

Taunus -Hotel

Hammer , Hr . Reut ., Breslau
Haussen . Hr . Dekan , Herborn
Hefermehl , Hr . Kfm .- Darmstadt
Heidecker , Hr.
üeindel , Hr . Apolhektr , München
Hess , Fr ., Stuttgart
Heyhemaim , Hr . Kfm . m . Fr ., Magdeburg
Hörn , Hr . Leutnant , Heidelberg
Holzhausen , Hr . Dekan , Bad Hombur
Hortenfels , Hr ., Roth
linder . Hr . Bergassessor , Dillenburg

Schwarzer Bock
Evang . Hospiz

Einhorn
Hotel Central

Einhorn
Goldenes Ross
Sanat . Nerotal

Europäischer Hof
Evang , Hospiz

Hotel Höhne
Europäischer Hof

Kämmerling . Hr . Major , Berlin
Kaiser , Hr . Dr . jur ..
von Kamecke , Fr ., Berlin
Kaphahn , Hr . Fabrikdir . in . Tochter.
Kaufmann , Hr . Kfm .. Leipzig
Keller . Hr . Dekan , Grenzlmusen
Klute , Hr . Stabs - u. Div - Veterinär »

Ki .ops . Hr . Fahr .. Aachen
Kohls , Hr . Kim . m. Begl ., Berlin
Kohze , 2 Frl .,
Kühler , Hr ., Reichenberg
Künzelmanu, . Hr . Schriftsteller , Berlin

Quisisana
Hotel Central
Hotel Cordan

Quisisana
Einhorn

Evang . Hospiz
Berlin

Weisse Lilien
Sanatorium Nerotal

Schwarzer Bock
Christi . Hospiz I

Rauenthaler 8tr . 11
Schwarzer Bock

Köl n

Fr

Kuschel , Fr . Major m. Kindern u. Erzieherin , Freihurg i. B.
Fürstenhof

Ladendorff . Frl .. Kray b. Essen Neroberg -Hotel
Ladendorff , Hr . Brauereidir . u . Frl ., Essen Neroberg -Hotel
Landau , Hr . Kim ., Strassburg Kaiser -Friedrich -Ring 30
Lopa , Hr . Leutnant , Preussiseher Hof
Liebke , Hr . Kfm . in . Fr ., Sulzböden Residenz -Hotel
Linnartz , Hr . Reut .. Jülich Sanatorium Dr . Schütz
Lion , Hr . Kfm ., St . Paulo
Lion , Frl ., St . Paulo
Lion . Jul ., Hr . Kfm ., St . Paulo
Loch , Hr . Kfm ., Nemviecl
Löwenberg , Hr . Dr . med ., Düsseldorf
Lückiug , Frl ., Elberfeld
Lürig , Frl . Rent .. Achen

Mahn , Hr . Dr . med ., Rostock
Mahner , Hr . Leutnant.
Mahr , Frl ., Essen
Mannheimer , Hr . Kfm .. Frankfurt
Marx . Hr . Kfm ..
Marx , Fr .,
Mehl , Frl ., Frankfurt
Mende ; Hr ., Roth
Monde , Ad ., Hr ., Roth
Metz , Frl ., Köln
Michaelis , Hr . Kfm ., Berlin
von Mikusch -Buchberg , Fr . Hauptm ..
Ne.llemajui , Frl ., Hamburg
Omade , Hr .. Köln
Oswald , Frl ., Gimbsheim
Pfeiffer , Hr . m . Sohn , Pirmasens
Plelin , Hr . Journalist , Amsterdam
Pöhler , Hr ., Hadamar,

von Ramm , Fr . Rent ., Rudolstadt
Raniin , Hr . Rittm . m. Burschen
Rasche , Hr . Brauereidir ., Essen,
Reifenstiel , Frl ., München
Ren , Hr . Rent . in . Fr ., Rothenburg

Astoria -ITotel
Astoria -Hotel
Astoria -Hotel

Reichspos
Hotel Spiegel
Grüner Wald
Villa Olanda

Sanatorium Nerotal
Europäischer Hof

Adolfsallee 17
Kaiserhof

Prinz Heinrich
Prinz Heinrich

Wiesbadener Hof
Hotel Höhne
Hotel Höhne
Palast -Hotel

Grüner Wald
Leberbergstr . 17

Evang . Hospiz
Hotel Central

Augenheilanstalt
Hotel Berg

Europäischer Hof
Augenheilanstalt

Richarz , Fr ., Königswinter

Rhein -Hotel
Rhein -Hotel

Neroberg -Hotel
Grüner Wald

o. T.
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Taunusstr . 1

Röhrbein . Hr . Leutnant m . Begl .,

Rohr , Hr .,
Rosen zweig,
l!o',b, Kind,
Sänger , Hr.
Sailer , Hr.

Hr . Kfm ., Köln
Elz
Kfm . m . Fr ., Berlin
München

Sassen ! ausen , Frl .,
Schaieh , Hr . Dir ., Frankfurt
Scheibner , Hr . Kfm ., Hamburg

Mühlhausen i. Th.
Europäischer Hof

Pension Erika
Schulgasse (i

Augenheilanstalt
Europäischer Hof

Dotzheimer Str . 19
Hotel Nizza

Goldener Brunnen
Grüner Wald

Schellerer , Hr . Oberstleutnant , LudwigsburgFreiherr von
Schmidtborn , Hr . Dekan , Weisel
Schüler , Ilr ., Mainz
Schuster , Hr . Fahr ., Bonn
Schwarz , Hr . Kfm ., Berlin -Wilmersdorf
Seil , Kind , Delkenheim
Simon , Hr . Bankdir ., Santo«
Sinssenbrenner , Hr . Fahr ., Düsseldorf
Sitsch , Hr ., Berlin
Sonnenfeld , Hr . Kfm . in . Fr .. Erfurt
Spiess , Ilr . Dekan , Michelbach
Stamm Hr . Fahr ..-Köln
Steffanie , Fr . llauptm .,
Stein . Fr . m . Sohn . Kempten
Steiner , 2 Hm ., Gumbinnen
Steinhaus , Hr . Bürgermeister , Hachenburg
Stilling , Frl ., Frankfurt
Stöbe , Hr . Leutnant

Evang . HoSpiz
Hotel Central

Palast -Hotel
Palast -Hotel

Augenheilanstalt
Hohenzollern

Bellevue
Goldenes Ross

Villa Rupprecht,
•Evang . Hospiz

Quisisana.
Hotel Nizza

Evang . Hospiz
Zum neuen Adler

Einhorn
Vier Jahreszeiten

Reichspost

von Tagenhardt , Hr Offizier,
Tausch , Hr . Kfm ., Köln
Thorer , Hr . m . Fr ., Leipzig
Tillsmanns , Hr . Fabrikbes ., Neu -Cronenberg
Trittler , Hr . Dir ., München
VUlrich , Hr . m . Fr ., Chemnitz
Vogtländer , Hr ., Düsseldorf
Waitz , Hr . Offizier m. Fr ., Clraudenz
Weil , Fr ., Offenbach
Weinhelmer , Frl .. Sponsheim
Winaü , Hr .,
Wilhelm , Hr . Dekan m . Fr .. Diez
Wirtli , Hr . Kfm ., Koblenz
Witzei , Hr . Kfm ., Aschaffenburg
Wolff . Fr ., Köln
von Zaboranski . Hr . Oberleutnant

Zeeck . Hr . Kfm .. Rostock
Zehnder , Frl .,
Zimmer , Hr . Kfm .. Nürnberg

Rose
Grüner Wald

Rose
Bellevue

Kaiserhof
Hotel Berg
Hotel Berg

Kölnischer Hof
Hotel Adler Badhaus

Augenheilanstalt
Zum Erbprinz

. Evang . Hospiz
Zum neuen Adler

Zum Erbprinz
Grüner Wald

Rosenberg
Rhein -Hotel

Schwarzer Bock
Hotel Central

Union

m. Fr ..

Bericht über den Fremdenbesnch.
Seit dem 1. Jan. angekommene Fremde

Bis 20. März
Am 21. März

Zusammen ,

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

5 719
82

14 816
202

9 217 5 801 15 018

Für di« Aufstellung der Liste verantwortlich
Städtisches Kurtaxbüro.

ß & eyer
Eg. „ |: rr  Suermondt u. Frau.
Htha 1''1 T u-a'.L Ihre Durchl. Prit_ _ _ _____ „
VS1 in,’ v’l°K'hs an der Glon. K. u. K. Hauptm. Roda. Herr M. Rudeloff u. Frau. Frau Grete Crüwell geb. Meininghaus. Frau V. Consbruch. Frau Urico Grimm. Frau Schön.

■ » »‘.jV --? frl . T<w • - - - - - - -- - • " " " ' ~

HOTEL QUISISANA am Kurhaus. — Fremdenliste vom 18. März 1917. 1118
Herr Ney m. Frau u. Frl . Meyer. Herr Lauf u. Frau . Konsul Jacob. Frau Oberl. Smiths. Freifrau v. Reust. Hauptm. Dörken m. Frau u. Tochter.

Ihre Durchl. Prinzessin zu Solms-Braunfels in. Bed- Fran .Kriegsgerichtsrat Dr. Haufft u. Frl . Tochter. Frau Emma Felbick u. Frl . Tochter. Frau General Käuffer.

Frl . Tochter. Frl . v. Schröder. * Rittm . v. Schirach u. Frau . Hauptm. Kremer. Major Lange u. Frau Frau Prof. Wegener.
(), Frl. Uhlhorn-Karlsbach. Oberleut. Vissing m. Frau n. Frl . Tochter. Frau Rittergutsbes . v. Wedel. Major z. D. v. Uechtritz.

®rstabsarzt Dr. Bokelberg. Major z. D. Bet ge. Frau L. Custodis. Oberstabsarzt Dr. Geige. Fabrikbes . Schaaf u. Frau . Hauptm.
.. Ar- Frau v. Langsdorff.' Frl . Lücke. Fabrikbes . Becker. Diplom-Ingenieur Freiherr v. Schmidt. Frl . Goecke. Major Kammorlug.

u eut- Thieme. Fabrikdirektor Dr. YVendtu. Frau . Major Graf v. Hardenberg . Frl . Eisenmann. Herr Barrach. Frl . Barrach.
O * HrQ schka. Hauptm. Scholz.

. d,

Frau Freifrau von Wangenheim. Frau
Herr Brinckmann u. Frau. Frl . Emert.

Softher. Herr Hoellger. Herr Lipmann
Frl . Bethmann u. Bed. Major v. Moers.
Oberleut. Lohsen. Frau Oberinspektor

^eim „Villa Hertha “, Dambaohtal 24 . Telepii . 4182 . — Schöne ruhige Lage nahe Kochbrunnen, Kurhaus, Wald. Zentralheizung.
Jede Diät . Bäder im Hanse. Massige Preise. Angenehmer Winteraufentbalt . 1027 Frl . Maria Andre.
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Synagoge Michelsberg.

Freitag , abends
Militärgottesdienst

und Predigt.
Sabbatb , morgens

„ nachmittags
„ Ausgang
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„ abends 6.8 J „
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6.15 Uhr.
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3.00
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Synagoge: Friedrichstr . 33.

Freitag , abends 6.15 Uhr.
Sabbath, morgens 8.15 .

» Vortrag 10.30 ,„ nachmittags 3.00 .
, abends 7.30 .

Wochentage, morgens 7.00 „„ abends 6.00 .
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der Residenzstadt wiesbadei
Amtliche Veröffentlichungen,

März 1917« 5* ZKhNKKNgM

Bekanntmachung der Reichsbekleidungsstelle
vom 15. März i » »7 über eine zweite Be¬
standsaufnahme von Web-, Wirk- n. Strick¬waren.

Für die Erfüllung der der Reichsbekleidungsstelle obliegenden
Ausgaben ist die Ermittlung der im Deutschen Reiche gegenwärtig
vorhandenen Borräte an Web-, Wirk - und Strickwaren erforderlich.

Auf Grund des § 8 Absatz 6 der Bundesratsverordnung über
die Regelung des Verkehrs mit Web-, Wirk -, Strick - und Schuh¬
waren vom

10. Juni 1916 und des § 2 Absatz 1 , der Be-
vom 31. Ok-23. Dezember

kaniitmachung des Reichskanzlers über Bezugsscheine
tober 1816 wird deshalb folgendes bestimmt:

§ ll
Am 26 . März 1917 ist eine allgemeine Bestandsaufnahme der

nachstehend in Gruppel bis VIII bezeichneten Waren vorzünehmen,
gleichviel ob sie bezugsscheinpflichtig sind oder nicht

Die bei der ersten Bestandsaufnahme der Reichsbekleidungsstelle
bereits gemeldeten und am Beginn des 26 . März 1917 noch aus
Lager befindlichen Bestände sind wieder mitzumelden.

Auf den Webstühlen aufgespannte Ketten sind nicht zu melden.
Soweit der Schußfaden am Beginn des 26 . Marz 1917 bereiis
durchgeschlagen ist, muß das entstandene Gewebe gemeldet werden,
wenn es unter Gruppe I A oder I B fällt.

Abaepaßt gestickte Kleider und Blusen lhalbfertige Kleider und
Blusen )"sind nach Metern als Stoff zu melden. Alle Stoße , welche
bereits behufs Herstellung von Kleidungsstücken zugeschnitten sind,
find nicht in Gruppe I A oder I B, sondern in den entsprechenden
Gruppen II bis VIII als fertige Kleidungsstücke anzumelden.

§ 2.
Von der Meldepflicht ausgenommen sind :,

diejenigen Waren und Vorräte , die durch behördliche
Bekanntmachung beschlagnahmt sind,
die sich im Eigentum der deutschen Militär

Kruppe I
1.

3.

me | iui uu Biijuuum un " '■" W “ ' . . . oder ^ X
behörde befinden, oder über die Lieferungs - oder Herstellungs¬
verträge mit einer deutschen Militär - oder Marinebehorde
bestehen, , ■ . .. .. .
die im Gebrauche befindlichen Gegepjtande,
Vorräte , die sich in den Haushaltungen befinden nno

der unten angeführten Verkaufsstellen zum MilLb -z 5
Spätere Anmeldungen werden, soweit ihre Verzöger ^
weisbar durch Krankheit oder Verreistsein verur,a .
berücksichtigt - -“» Bi

Die Äoranmeldungsformulare sind bei den
Stadt . Milchamt (Altes Museum,

an ein

oder dem . . .
zuholen. Sie sind gewissenhaft und
und in der von dem Verbraucher gewählt
Der Magistrat behältt sich die Zuweisung
gewählte Geschäft vor . ,

Die Formulare sind von den einzelnen w ^ P
sammeln , nach Straßen zu ordnen und Dienstag
auf dem Städt . Milchamt einznreichen.

Wiesbaden , den 21. März 1917- Der

deren gewerbsmäßige
genommen ist.

-Verwertung nicht in Aussicht

4.

870 8

A : Stoffs zur Oberkleidung.
Stoffe zur Oberkleidung für Männer imd Knaben mit
einer Breite von 30—100 cm,
Stoffe zur Oberkleidung für Männer und Knaben mrt
einer Breite über 100 ein,
dichte Gewebe zur Oberkleidung für Frauen und Mädchen
mit einer Breite von 30 —100 ein,
dichte Gewebe zur Oberkleidung für Frauen und Mädchen
mit einer Breite über 100 em,

5. undichte Gewebe zur Oberkleidung für Frauen und Mädchen
mit einer Breite von 30 —100 cm,

6. undichte Gewebe zur Oberkleidung fürFrauen und Mädchen
mit einer Breite über 100 cm.

Truppe I B : Wäschestoffe, Futterstoffe usw.
1. Wäschestoffe und Futterstoffe mit einer Breite von 30 bis

2. Wäschestoffe und Futterstoffe mit einer Breite über100 ein,
3. oben nicht genannte dichte Gewebe mit einer Muidest-

breite von 30 ein ; hierzu gehören insbesondere Gardmen
Dekorations -, Läufer -, Möbel -, Teppichstoffe und dcrgl.

Gruppe II A : Männeroberkieidung (auch Berufskleidung ).
1. Röcke für Männer (auch Fracks , Jacken , Joppen , Blusen

und dergl,),
2. Westen für Männer,
3. Hosen für Männer,
4. Mäntel und Umhänge für Männer . , r m

Gruppe II B : Burschen- und Knabm -Oberkleidung (auch Berufs
kleidnng).

1. Ganze Burschen- und Knabenanzüge,
2. Röcke für Burschen und Knaben (auch Jacken , Joppen,

Kittel , Blusen und dcrgl .) ,
3. Westen für Burschen und Knaben,
4. Hosen für Burschen und Knaben,
5. Mäntel und Umhänge für Burschen und Knaben,
6. Kittel für Knaben unter 3 Jahren. r m .

Gruppe III : Frauen - und Mädchen -Oberkleidung (auch Berufs¬
kleidung).

1. Frauenlleider (auch Jackenkleider),
2. Blusen für Frauen und Mädchen (auch StrickMen ),
8. Röcke für Frauen und Mädchen,
4. Mäntel und Umhänge für Frauen und Mädchen,

- 5. Mädchen - und Kinderkleider.
Gruppe IV A : Schlafröcke, Schürzen , Tücher und Decken.

1. Schlafröcke und Morgenjacken für Männer,
2 . Morgenröcke und Morgenjacken für Frauen.
3. Hausschürzen,
4 . Zierschürzen,
5. Kopf-, Hals - und Umschlagetücher,
6. Tischdecken,
7. oben nicht genannte Decken, deren Stückgewicht

übersteigt , und zwar Retsedeüen, Schlasdecken, Pferdedecken
(auch Woilachs ) und Krankenhausdecken.

Gruppe IV B : Unterröcke, Korsetts und Mieder.
1. Unterröcke für Frauen,
2. Unterröcke für Mädchen,
3. Korsetts und Mieder für Frauen.
4. Korsetts und Mieder für Mädchen,
5. Untertaillen für Frauen und Mädchen.

Gruppe V A : Unterwäsche für Männer und Knaben.
1. Hemden für Männer (auch Ober -, Spo . t-und Nachthemden)
2. Unterhemden für Männer (auch Unterjacken),
8. Unterhosen für Männer , . m ,, , . . ...
4. Hemden für Knaben (auch Ober -, Sport - und Nachthemden),
5. Unterhemden für Knaben (auch Unterjacken),
6 . Unterhosen für Knaben,
7. Hemdhosen für Männer und Knaben.

Gruppe V B : Unterwäsche für Frauen , Mädchen und Kinder.
1. Hemden für Frauen (auch Nachthemden und Nachtiacken),
2. Unterhemden für Frauen (auch Unterjacken),
3. Beinkleider für Frauen , , * m i . ..„ s,
4 . Hemden für Mädchen und Kmder (auch Nachthemden und

5. Unterhemden für Mädchen und Kinder (auch Unterjacken),
6. Beinkleider für Mädchen und Kinder,
7. Hemdhosen für Frauen und Mädchen,
8. Babyhemden.

Gruppe VI : Strümpfe und Socken.
1. Männerstrümpse und Männersocken,
2. Frauenstrümpse,
3. Kinderstrümpse und Kindersocken. . „ . . _

Gruppe VII : Bett - und Hauswäsche, Taschentücher und Wmdeln.
1. Bettücher (Laken),
2. Kissenbezüge,
8. Tischtücher (Tischdecken vergl . Gruppe IV A 6),
4. Handtücher (auch Badetücher),
5. Wischtücher jauch Scheuertücher),
tz. Taschentücher,
7. Windeln.

Truppe VIII : Handschuhe.
v 1 Winter - und Herbsthandschuhe für Männer,

2.  oben nicht genannte Handschuhe für Männer,
3. Frauenhandschuhe,
4. Kmderhandschuhe.

Die in Gruppe I bis VIII aufgeführten Web-, Wirk - uuu
Ltrickware « sind von der Bestandsaufnahme betroffen, gleichviel ob
sie aus Schafwolle . Mohair . Kamelhaar . Alpaka ° d«
fonstiaen Tierhaaren , Kunstwolle , Baumwolle , Kunstbaumwolle,
Kunstseide, Naturseide . Bastfasern , Papiergarnen oder sonstigen
Pflanzenfasern , aus Abfällen oder Mischungen der genannten
Tpinnstoffe allein oder ans der Zusammensetzung verschiedener
Stoff« t,« gestellt find

Meldepflicht besteht für
vorhandenen Vorräte der in

die mit Beginn des 26 . März 191?
% 1 verzeichneten Warengruppen.

§ 4.
Dur Meldung verpflichtet sind alle natürlichen und juristischen

Personen , alle wirtschaftlichenBetriebe , alle ösfentlichrechtlichen Körper¬
schaften und Verbände , die Eigentum  oder Gewahrsam  an
meldepflichtmen Gegenständen haben oder ber denen flch folche unter
Zollaussicht befinden. Die nach Beginn des 26. März 1917 em-
treffenden, aber vor diesem Tage abgesandten Vorräte pnd von dem
Empfänger sofort nach Eingang der Ware zu melden.

Vorräte , die mit Beginn des 26. Marz . 1917 sich nicht im
Gewahrsam des Eigentümers befunden haben , sind sowohl von dem
Eigentümer , als auch von demjenigen zu melden, der fte zu dieser
Zeit in Gewahrsam hat . . , . . ... „ ,

Neben demjenigen, der die Ware in Gewahrsam I)at , auch
derjenige zur Meldung verpflichtet , der sie emem Lagerhalter oder
Spediteur zur Verfügung eines Dritten übergeben hat . _

der Eigentümer ein Reichsausländer , so ist auster dem
Namen und Wohnort desselben auch seine Staatsangehörigkeit

"" ^ Spediteure und Lagerhalter , welche wissen oder den Umständen
nach annehmen müssen, daß sie meldepstichtige Vorräte m Gewahr¬
sam haben , find verpflichtet, die zur Vornahme der Meldung
erforderlichen Auskünfte bei den Absendern oder den Empfängern
dieser Gegenstände oder bei ihren Auftraggebern elnzuholm . Wird
diese Auskunft den Spediteuren oder Lagerhaltern nicht erteilt
oder erscheint sie ihnen nicht glaubhaft , so find sie verpflichtet, dies
der Reichsbekleidungsstelle sofort anzuzeigen.

Die Meldungen dürfen nur auf den hierfür vorgeschriebenen
amtlichen Meldescheinen erstattet werden Für lebe bn _mJ >J
verzeichneten Warengruppen werden besondere Vordrucke ausgegeben.

Die Meldescheine müssen spätestens am 7 April 1917' ha
den Amtsstellen eingereicht sein, die von den Landeszentralbehordm
oder den von ihneii bezeichneten Behörden mit der Emsammlung

Mitteilungen irgendwelcher Art dürfen auf den Meldescheinen

" ^ ^Die " Resihsbekleidungsstelle behält sich vor , Muster der an¬

gemeldeten Waren einzufordern . ^
Die Landeszentralbehörden oder die von ihnen bezeichneten

Behörden werden über die Ausführung der Bestand -aufnahme
weitere Aussührungsbestimmungen ? erlassen.

Wer den Vorschriften der §§ 1, 3, 4 und 5 oder den nach
_ 6 dieser Bekanntmachung erlassenen Ausfuhrungsbestimmungeii
zuwider ! andelt , wird nach § 20 Nr . 1 der Bundesratsverordnung
über die Regelung des Verkehrs mit Web-, Werk-, Strick - und

Schuhwaren vom 1916 mit Gefängnis bis zu sechs

1. Städt . Verkauf . Bleichstraße 20 <
2. O . Müller , Herderstraße 12
3. O. Müller , Saalgasse 24/26 ,
4. Roßbach , Sedanplatz (Milchhäuschew .
5. Roßbach, Wellritzstraße (Milchhausche ^
6. Roßbach, Mauritlusp 'latz (Milchhaut
7. O . Müller , Bismarck '. ing 12
8. H. Bruns , Schwalbacherstraße 47
9. M . Rathgeber , Schiersteinerstratze

10. K. Kirsch, Moritzstraße 48
11. H. Krück, Michelsberg 15 6, A
12. Dr . Köster u. Reimund , Bleichstra?
13. E. Füglcr , Bismarckring 32
14. Ph . Kissel. Röderstraße 21
15. E - Schultheis , Bleichstraße 18
16. L. Michelazzi, Römerüerg 1
17. G . Krissel, Walramstraße 35
18. Kaih . Busdorf , Römerberg 39
19. K. Streim , Rauenthnlerstraße 2 t
20. Marg . Mund , Rhenigauerstraße^
21. A. Baumgärtner , Dotzheiinerstram
22. A. Maß , Westcndstraße 42 -
23 . A. Eichmann , Schwalbacherstraße o
24. Franz Bender , Walramstraße 31
25. G. Hammesfahr . Seerobmstratze r
26. K. Zahrt , Morihstraße 41
27. Kl . Prädanus , Wellritzstraße 31
28. I . Möller , Klarenthalerstraße b
29. A. Betz, Dohheimerstraße >02

«MV? *'
P flirte de

Fremde

Bezugsp
^ ^ 1. Ami

• » 'SS* 1'SS"[Brü

'«»fam,

!ä»He

•tnern
30 Pffl

Numm<

30
31.

Ziesmer , Seerobenstraße 31
K. Autor , Eltvillerstraße 12

32. L. Kraft , Luxemburgplatz 7 ()
33 . Decker Wwe ., Rauenthalerstraße
34. Marie Schulz , Uorkstraße 27 ^
35 . Christiane Thon . Mauergasse ‘
86 . Köhler , Adelheid,kratze 67- .■ \ %

A. Reifenberger . Scharnhorststrav
E . Thronicker , Roonstraße 6.
Frischte , Jahnstraße 40 . , ,
R . Faust , Schwalbacherstraße H-

37.
38.
39.
40

Monaten oder mit Geldstrafe bis zu fünfzehntausend Mk. bestraft.
Berlin , den 15. März 1917

Reichsbekleidungsstelle.
Geheimer Rat Or . Beutler

Reichskommissar für bürgerliche Kleidung.

Voranmeldung zur Neuregelung der
Milchverteilung.

Am Grund der Bekanntmachung über die Bewirtschaftung von
Milch und den Verkehr mit Milch vom 3. Okt. 1916 steht em«: Neu¬
regelung der Milchverteilung bevor , Welche sämtliche bestehende Be¬
zugsverhältnisse aushebt . Die Versorgungs - irnd Vorzugsberechtigten
werden daher aufgesordert , sich von . . .. my.

Freitag , den 23 . bis spätestens Montag , den 26 . Marz
unter Vorlage ihrer Hanshaltsausweis - und Milchkarte bei einem

-xv, av. quu |>, . . . .. . |

Wiesbadener NachriW
Bestandsaufnahme von Web -, Wirk-

26 . März . Die Handelskammer weist die « ni 4 KE -,,
am hiesigen Platze besonders ^darauf hin . daß ^ ^ 1» .̂- o r • tr . llwua  vv4*v«**| I
Reichsbekleidungsstelle eine Bestandsaufnahwe
und Strickwaren am 26 Mürz 1917 vorgeiw» Ke«
Die vorgeschriebeiien Meldekarten sind rm V aW,
altes Museum erster Stock, vor dem 2b. f ^ 0
spätestens bis zum 7. April vorschriftsmäßig
abzuliesern . auliai -" . ,

Voranmeldung zur Reuregelnng der z,.Voranmeldung zur Reuregelnng s-2
aus einer in dem heutigen Amtsblatt ersch« neu^ ,.zMiS
des Magistrats hervorgeht , soll die MilchveN ,-tt
einer gründlichen Neuregelung unterzogen wero $
wie uns der Magistrat mitteilt , in vierzig ^ zeiS^
werde», deren Milchversorgung durch die w o .-t jo
Verkaufsstellen , erfolgt . ,Die Lage dn letzt«
eine gleichmäßige Verteilung und ra ' chk' , 0 vjq
wird . In der Bekanntmachung ,ist MllchlEHxM < L>
vorgesehen , weil die Möglichkeit dieser Ajejösl1,!?
Eingang der Fragebogen , in denen « ne v, ^ fl fr
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die früheren Kunden des Mechtildshäuserhol -s
bei einem Geschäft anmelden . Es liegt day ^ lO. mA
eines jeden Verbrauchers , die Verkaufslteu
seiner Wohnung am nächsten liegt . Gs w r ^
aufmerksam gemacht, daß die Voranmeldung
und die darin angeführten Punkte und Frag Ml
resp. beantwortet werden müssen. Endgültig
den Bezug von Milch erfolgen nach Prüfung
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Bei Beleihung von Weitpapieren zum Zwecke der Einzahlung auf diese Kiieg ^a®

5 °/0 Zinsen.
Sollen Sparkassenguthaben zur Zeichnung verwendet werden,

Kündigungsfrist , falls die Zeichnungen hei uns selbst erfolgen.
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und WibshilSou , den 14 . Kürz 1917.

Vor8clm88-"Verein zu Wiesbaden
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